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informieren sich am 28. November
¥ Löhne (nw). Das städtische
Gymnasium Löhne (SGL) lädt
am Samstag, 28. November, zu
einemTag der offenen Tür ein.
Schüler der vierten Grund-
schulklassen und deren Eltern
sind eingeladen, die weiter-
führende Schule andiesemTag
kennenzulernen.
Die Veranstaltung beginnt

um 9 Uhr in der Aula mit ei-
ner musikalischen Darbie-
tung. Die jungen Besucher ler-
nen bei Mitmachaktionen an

Stationen die Schwerpunkte
verschiedener Unterrichtsfä-
cher kennen, während die El-
tern Informationen rund um
das Leben und Lernen am SGL
erhalten.
Anschließend können El-

tern und Kinder gemeinsam
auf Entdeckungstour gehen,
um einen Einblick in das
Schulleben am SGL zu gewin-
nen. Das Kollegium und das
Schulleitungsteam freuen sich
auf viele Besucher.

0'$1+/ 2+/3'+/+$
4+56(78+$89(&+/

.&("/01-Gummibärchen und Kekse kommen bei
der Häuserdekoration zum Einsatz

VON AMÉLIE FÖRSTER

¥ Löhne. Einigen der fleißi-
gen Konditoren klebt noch der
Zuckerguss auf den rosigen
Wangen. „Das hier ist mein
Haus“, präsentiert Kani Ihr
Meisterwerk. Mit 18 anderen
Kindern ist sie amMorgenvom
Kindergarten Tausendfüßler
zu einem Spaziergang bis zum
Marktkauf aufgebrochen.
Dort angekommen haben

die Kinder zunächst gefrüh-
stück. Dann legten die Vier-
bis Fünfjährigen los. Lebku-
chenhäuser wurden gebaut
und mit Zuckerguss zusam-
mengeklebt und verziert.
Als Dekomaterial kamen

Gummibärchen, Schokolin-
sen, Nüsse, Dominosteine und
Trockenfrüchte zum Einsatz.

Die Kreativität und der
Spaß, mit denen die kleinen
Bastler ihre Häuser beklebten,
spiegelten sich in ihren ferti-
gen Werken wieder. So hatten
manche Knusperhäuschen ex-
terne Kamine.
Eines hatte sogar eine

Dachterrasse in Form eines
großen Kekses, der quer auf
dem Dachfirst klebte. Aber
auch fein säuberlich mit Gum-
mibärchen gedeckte Hausdä-
cher waren zu sehen dabei.
Patrick Lourenco da Silva,

der als Azubi imMarktkauf tä-
tig ist, hat direkt eine Anek-
dote parat. „Einige Kinder ha-
ben in ihren Häusern Gum-
mibärchen versteckt“, sagt er.
Warum? Das sei doch klar.
Denn: Ein gebautes Haus
brauche Bewohner.

:/9&+$,'+/, &+'$ ;+'&,+/<+/6= Oliver aus dem Kindergarten Tau-
sendfüßler mit seinem selbst gebauten Häuschen. FOTO: AMÉLIE FÖRSTER
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2034) 56*7-Mitglieder veranstalten jährlichenWeihnachtsmarkt und Tombola am 12. und 13. Dezember in der
Werretalhalle. Lose werden zugunsten des Hilfsfonds verkauft, mit dem regionale Projekte unterstützt werden
VON KRISTINE GRESSHÖNER

¥ Löhne. Von dieser Aktion
profitieren die Bürger gleich
mehrfach, denn der Erlös der
Tombola des Lions-Clubs
kommt auch in diesem Jahr
Kindern, Jugendlichen und
Bedürftigen in der Werrestadt
zugute.
Rund 100 Hauptpreise sol-

len zugleich Anreiz für alle Be-
sucher sein, sich mit 1,50 Eu-
ro je Los an der gemeinnüt-
zigenAktion zubeteiligen.Den
Hauptpreis, einen Flachbild-
fernseher, stellt der Mennig-
hüffener Unternehmer Rainer
Döring zur Verfügung.
Den Mitgliedern des Lions

Clubs geht es nicht nur um die
Losaktion, denn am 12. und
13. Dezember organisieren sie
wieder den Weihnachtsmarkt
in der Werretalhalle – im Rah-
men des „Winterzauber“.
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Die Veranstaltung ist zur
Tradition geworden, seit fast
20 Jahren findet sie statt. In
diesem Jahr ist der Markt ge-
öffnet am Samstag von 13 bis
circa 20 Uhr und erneut am
Sonntag von 12.30 bis 18 Uhr.
Ein Wäschetrockner, Fahr-

räder, ein Tablet-Computer
sind Beispiele für die mehr als
100 Hauptpreise, die die Mit-
glieder des Lions Clubs in die-
sem Jahr zusammengetragen
haben, um die Teilnahme an
der Tombola noch attraktiver
zu gestalten.
Der Erlös des Verkaufs der

6.500 Lose zu jeweils 1,50 Eu-
ro werde wie in jedem Jahr in
den vereinseigenen Hilfsfonds
fließen, kündigte Eckhard Au-
gustin an. Von den Spenden-
geldern würden vor allem die
Löhner selbst profitieren, denn
ein Teil des Gelds werde für
den Löhner Mittagstisch ver-
wendet. „Wir springen bei-
spielsweise auch mal spontan
ein, wenn dem Sozialamt die
Hände gebunden sind.“
Nutznießer sind außerdem

Kindergärten und Schulen, die
Anträge stellen können, um fi-
nanzielle Unterstützung zu er-
halten. „Zwei Klassen besu-
chen jetzt die Nordwestdeut-
sche Philharmonie“, nennt
Augustin ein Beispiel.
Welche Nummern gewon-

nen haben, können die Los-
käufer später auf der Webseite
der Lions nachlesen. Außer-
dem erscheinen die Ziffern in
der Neuen Westfälischen.
Rund um die Tombola pla-

nen die Lions ein umfangrei-
ches Programm. So sorgen die
Mitglieder erneut für die Aus-
stattung der Werretalhalle mit
Weihnachtsbäumen, die spä-
ter von Kindern der Löhner
Grundschulen geschmückt
werden.
Während der Veranstal-

tung verkaufen die Lions-Mit-
glieder außerdem Kaffee, Tee,

selbst gebackenen Kuchen,
Waffeln und Torten. Einer der
15 Stände wird von den So-
roptimisten betrieben. Sie bie-
ten selbst gemachte Liköre, ge-
brannte Mandeln, Rot- und

Weißwein sowie Schnittchen
an.
´ Die Lose sind erhältlich bei
Buchhandlung Dehne sowie
der Volksbank, der Aesculap-
Apotheke und Expert Döring.

Die Mitglieder der Lions ver-
kaufen die Lose außerdem am
28. und 29. November auf dem
Adventsmarkt in Mennighüf-
fen und am 4. und 5. De-
zember am Siemshof.

4'>$&?@+/A>&($B= Rainer Döring und Gerhard Osterloh vor dem Hauptpreis, einem großen Flachbildfernseher. 6.500 Lose werden bei der Ak-
tion an verschiedenen Orten verkauft, rund 100 Hauptpreise gibt es. FOTO: KRISTINE GRESSHÖNER

Bühnenprogramm
´Der Kunsthandwerker-
markt beginnt am Samstag
um 13 Uhr, zugleich Tom-
bola und Café.
´Von 14 bis 15 Uhr füh-
ren Kinder der Grund-
schule Halstern „Stille
Nacht, eilige Nacht“ auf.
´Die Klasse 6e des Gym-
nasiums spielt von 15 bis 16
Uhr Musik zur Weih-
nachtszeit.
´Von 16.30 bis 17.30 Uhr
führen die Mitglieder des
Turnvereins Obernbeck ei-

ne Tanzshow auf.
´ Am Sonntag beginnt das
Programm ab 12.30 Uhr.
´Von 12.30 bis 14 Uhr
treten die „L’Ort Singers“
und die Gospel Kids auf.
´ Kinder der Grundschule
Löhne-Bahnhof singen
weihnachtliche Lieder von
14 bis 15 Uhr.
´Ordentlich Stimmung
kommt auf, wenn die Big-
band „Independent Sound
Orchestra“ von 15.15 bis
16.30 Uhr spielt.

´ Spannend wird es, wenn
am Sonntag um 17.30 Uhr
die Gewinnerlosnummern
bekanntgegeben werden,
auf die bei der Tombola die
rund 100 Hauptgewinne
entfallen sind.
´Wer Glück hatte und et-
was gewonnen hat, kann
die Preise gleich am Sonn-
tagabend in der Werretal-
halle mitnehmen oder sie
dort am folgenden Mitt-
woch und Donnerstag von
16 bis 18 Uhr abholen. (kg)
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zwölf Jahre. Die Vernissage beginnt am Donnerstag um 19 Uhr
VON AMÉLIE FÖRSTER

¥ Löhne. Farben zur größt-
möglichen Leuchtkraft brin-
gen – das ist ein Ziel, das die
Künstlerin Monika Linnert in
ihren Arbeiten verfolgt. Dazu
legt die geborene Bielefelderin
häufig mehrere Farbschichten
aus Ölfarbe übereinander. ein
Teil ihrer Werke zeigt sie ab
Donnerstag in der Galerie der
Werretalhalle.
Dort können sich die Be-

sucher von ihrer Technik
überzeugen. Die Künstlerin
setzt manchmal bewusst an-
gedeutete Freiflächen in den
höheren Farbschichten ein,
damit ein Durchblick auf die
darunter liegende Ebene mög-
lich wird. So zum Beispiel in
ihrem Werk „Herbstflim-
mern“, das den verschwom-
menen Blick durch den Nebel
auf kupferfarbene Blätter dar-
stellt.
Die Bilder die Linnert malt,

sind gegenstandsfrei und set-
zen auf den puren Einsatz von
Farbe und Farbverläufen. Aber
auchgebürsteterEdelstahloder
Eisen, das sie durch Bearbei-
tung mit Salzwasser zum Ros-
ten bringt, kommen zum Ein-
satz. Das Metall integriert sie
in ihre Werke. Die Bilder, die

sie meist auf einzelne Lein-
wände aufbringt, werden dann
zusammen mit dem Metall-
element zu einer großen Kom-
position zusammengefügt.
Manche Arbeiten bestehen
auch aus verschiedenen Ebe-
nen, wobei die Elemente dann
übereinander angebracht
werden. Ausgestellt werden
außerdem noch zwei Papier-
malereien, in denen Linnert
Blattgold und -silber verwen-
det hat.
Inspiriert wird die Künst-

lerin durch Eindrücke aus dem
Alltag, meist Naturphänome-
ne: „Wenn ich zum Beispiel ei-
nen schönen Sonnenunter-
gang gesehen habe, der alles in
ein zartes, rotes Licht hüllt,
dann gibt das oft den Anstoß
für ein neues Werk“, sagt sie.
Rund 40 Werke zeigt Lin-

nert unter dem Motto „Farb-
klänge“ bis zum 6. Februar in
der Galerie der Werretalhalle.
Der Kontakt zur Künstlerin
besteht schon über eine län-
gere Zeit, wie Bärbel Hamel,

die in der Werretalhalle für die
Galerie zuständig ist, berich-
tet: „Seit Monika Linnert 1997
das erste Mal bei uns ausge-
stellt hat, sind wir in ständi-
gem Kontakt.“
Die Künstlerin zeigt in der

aktuellen Ausstellung ausge-
wählte Werke aus den letzten
zwölf Jahren und vergleicht
den Aufbau mit einer Art
„Klangteppich“, ohne abrupte
farblicheUnterbrechung,beim
Betrachtungswechsel zwi-
schen den Bildern. Sie setzt ih-
re Arbeiten sogar in Vergleich
mit denen des österreichi-
schen Komponisten György
Ligeti, der durch seine Klang-
flächenkompositionen be-
kannt ist. Bei seinen Werken
gehen die Klänge fast unbe-
merkt ineinander über: „Auch
meine Bilder haben etwas mit
Musik zu tun“, sagt Linnert.
Die Ausstellung wird am

Donnerstag, 26. November,
um 19 Uhr in der Galerie der
Werretalhalle eröffnet. Das
Einführungsgespräch halten
der Kunstprofessor Peter
Sommer und die Künstlerin
selbst.
Monika Linnert freut sich,

mit Interessenten ins Ge-
spräch über Ihre Werke zu
kommen.

:/9&+$,'+/, /($1 EF ;%A+/+'+$= Monika Linnert zeigt Werke der ver-
gangenen zwölf Schaffensjahre im Foyer der Werretalhalle. Bei die-
sem Bild wurden mehrere Keilrahmen und ein Stück rostiges Eisen
zu einer Gesamtkomposition zusammengefügt. FOTO: AMÉLIE FÖRSTER
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Detmolder Straße 53 in Bad Oeynhausen

www.das-parkett-studio.de
Tel. 05731/480681
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Möchten auch Sie hier
dabei sein? Anruf genügt!

R (0 57 31) 24 00-30
E-Mail: birgit.windmoeller@nw.de
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GmbH & Co.
GL S HLEIFEREI · GLA H DLUNG · GLA I

• rahmenlose, individuell gefertigte Glasduschen
• Glas- und Schiebetüren
• und vieles mehr aus Glas . . . Wir beraten Sie gerne!

32584 Löhne · Im Niedernbrock 42 · Telefon (0 57 32) 68 62-0
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Dahlienstraße 29 · 32584 Löhne · Tel. 0 5732/733 55
20 Jahre für Sie vor Ort im Einsatz!

Meisterbetrieb für Elektrotechnik
Kompetent und zuverlässig
www.elektro-gerd-nagel.de
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